
 
Reich, Recht & Schulden – Das Beispiel des Heiligen Römischen Reichs 

 
19.-21. Mai 2022, Wien  

 
 
Donnerstag, 19. Mai 2022  
 
Haus-, Hof- und Staatsarchiv, Minoritenplatz 1, Dachfoyer  
 
14.00 – 16.00 Uhr  

Grußworte  
 
HR Thomas Just, M.A., Direktor des Haus-, Hof- und Staatsarchivs 
 
Prof. Dr. Miloš Vec, Stellver. Vorstand des Instituts für Rechts- und Verfassunsgeschichte   
 
Einführung 
Rainer Klump, Frankfurt am Main & Stephan Wendehorst, Gießen/Wien  
 
Die wirtschaftshistorisch relevanten Bestände der Reichsarchive: Ein Überblick  
Sonja Donabaum, Wien 
 
Führung durch das Magazin des Haus-, Hof- und Staatsarchivs  
Sonja Donabaum, Wien 
 
Kaffee 
 
16.30 – 18:30 Uhr  
Sektion 1: Grundlegende Überlegungen  
Vorsitz: Stephan Wendehorst, Gießen/Wien  
 
Schulden und Staatlichkeit: Überlegungen zur Politischen Ökonomie des 
Schuldenstaats 
Rainer Klump, Frankfurt am Main 
Kommentar: Thomas Simon, Wien 
 
Reich und Merkantilismus - eine Wissenschaftsgeschichte  
Stefan Ehrenpreis, Innsbruck   
Kommentar: Thomas Simon, Wien 
 
 
 

 
  



Freitag, 20. Mai 2022 
 
Universität Wien, Juridicum, Schottenbastei 10-16, Kellergeschoss 1, Hörsaal U 13  
 
8:45 – 10:15  Uhr  
Sektion 1: Grundlegende Überlegungen  
Vorsitz: Rainer Klump, Frankfurt 
 
Münz- und Geldpolitik als Schuldenregime. Zur Geld- und Währungsgeschichte im 
Heiligen Römischen Reich im 17./18. Jahrhundert 
Markus Denzel, Leipzig (digital)  
   
Die Debitkommissonen des Reichshofrats im Überblick  
Leopold Auer, Wien 
 
Kaffee 
 
10.45– 12.15  Uhr  
Sektion 2: Schuldenmanagement und Kapitalmarkt 
Vorsitz: Rainer Klump, Frankfurt 
 
Schuldenmoratorien: Lenkende Wirtschaftspolitik im Spiegel reichshofrätlicher 
Quellen 
Anja Amend-Traut, Würzburg 
 
City-states and capital markets: new comparisons, new interpretations 
David Chilosi. London (digital) 
 
 
Mittagessen 

 
 

Universität Wien, Juridicum, Schottenbastei 10-16, Kellergeschoss 1, Hörsaal U 18  
 
14:30 – 16:30 Uhr  
Sektion 3: Schuldenmanagement in den geistliche Territorien des Hl. Römischen 
Reichs 
Vorsitz: Stephan Wendehorst, Gießen/Wien  
 
Die Reformen in den Fürstbistümern Würzburg und Bamberg im Zeichen der 
Katholischen Aufklärung  
Heinrich Lang, Leipzig/Wien 
 
Finanz- und Schuldenwesen des Erzstifts Salzburg im 18. Jahrhundert 
Christian Dirninger, Salzburg 
 
J.H.G. Justis Einfluss auf die Wirtschaftsreformen im Fürstbistum Paderborn 
Jan Greitens, Moosbach/Frankfurt  
 
 
Kaffee 
 



17.00– 19:00  Uhr  
Sektion 4: Debitkommissionen des Reichshofrats – Fallstudien 
Vorsitz: Stephan Wendehorst, Gießen/Wien  
 
Hessen-Darmstadt unter'm Rettungsschirm? Zur finanzpolitischen Bedeutung 
kaiserlicher Debitkommissionen  
Ulrich Hausmann, Mainz/Wien 
Kommentar: Siegrid Westphal, Osnabrück  
 
Die Ysenburgischen Schuldenkommissionen im Spiegel des kaiserlichen 
Reichshofrats 
Kevin Hecken, Wien  
Kommentar: Stefan Ehrenpreis, Innsbruck  
 
Die Locierung der Gläubiger als Problem der Schuldenkommissionen in Hessen  
Kevin Hecken, Wien  
Kommentar: Stefan Ehrenpreis, Innsbruck  
 
 
  



Samstag, 21. Mai 2022 
 
Universität Wien, Juridicum, Schottenbastei 10-16, Kellergeschoss Hörsaal U11 
 
9:00 – 10.30 Uhr  
Sektion 5: Reichsverfassung und Völkerrecht 
Vorsitz: Rainer Klump, Frankfurt 
 

Der Umgang des Hl. Römischen Reichs mit Schulden  
Christophe Duhamelle, Paris (digital) 
 
Münzunionen, Münztage, Kaiser und Reichshofrat im Spiegel der 
völkerrechtlichen Sammlung Jean Dumonts 
Stephan Wendehorst, Gießen/Wien 
 
Kaffee 
 
11.00 – 13:30 Uhr  
 
Sektion 6: Alternative Formen des Schuldenmanagements – Reichkammergericht 
und Landstände  
Vorsitz: Rainer Klump, Frankfurt  
 
Der zweite Markgräflerkrieg und die Folgen: Schuldenmanagement am 
Reichskammergericht  
Anette Baumann, Gießen/Wetzlar 
 
Entstehung, Verwaltung und  Bedienung landesfürstlicher Schulden. Das Beispiel 
Kursachsen  (1445-1571)  
Uwe Schirmer, Jena 
 
Die Schulden des Kurfürstentums Bayern 1648-1803  
Thomas Heiler, Fulda  
 
 

Abschlußdiskussion 
 
 
 
  



Veranstalter: 
 
Prof. Dr. Rainer Klump, Goethe Universität Frankfurt am Main, Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, 
Lehrstuhl für Wirtschaftspolitik 
 
Dr. Stephan Wendehorst, Universität Wien, Institut für Rechts- und Verfassungsgeschichte 
 
Veranstaltungsorte: 
  
Haus-, Hof- und Statsarchiv, Minoritenplatz 1, 1010 Wien, Dachfoyer 
 
Juridicum, Schottenbastei 10-16, 1010 Wien, Kellergeschoss 1, Hörsaal U 11, Hörsaal U 13, Hörsaal U 18 
 
 
Organisation: 
 
Ágoston Frank, Universität Wien, Institut für Rechts- und Verfassungsgeschichte 
Agoston.frank@univie.ac.at  
 
Mag. jur. Gabriel Paulus, Universität Wien, Institut für Rechts- und Verfassungsgeschichte  
gabriel.paulus@univie.ac.at 
 
 
Anmeldung: 
rechtsgeschichte@univie.ac.at 
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